
Schuldner
EIN SCHULDNER (ANSPRUCHSGEGNER)  IST,  DER AUS EINEM

SCHULDVERHÄLTNIS  DEM GLÄUBIGER GEGENÜBER ZU EINER LEISTUNG

VERPFLICHTETE.  ER IST  DER AUSGANGSPUNKT FÜR INKASSOFRAGEN,  DA

ER IM AUSSENVERHÄLTNIS  ZUM GLÄUBIGER SEINE

ZAHLUNGSVERPFLICHTUNG NICHT ERFÜLLT HAT.  IN INKASSOVORGÄNGEN

ERGIBT S ICH DIESE VERPFLICHTUNG IN DER REGEL AUS EINEM

SCHULDRECHTLICHEN VERTRAG MIT DEM GLÄUBIGER.  IN DER

ZWANGSVOLLSTRECKUNG WIRD DERJENIGE,  GEGEN DEN DER

VOLLSTRECKBARE ANSPRUCH GELTEND GEMACHT WIRD,  EBENFALLS

SCHULDNER GENANNT.

 

PFLICHTEN DES SCHULDNERS

FÜR DAS ERLÖSCHEN EINES SCHULDVERHÄLTNISSES GENÜGT ES NICHT,

DASS DER SCHULDNER ALLES ZUR ERBRINGUNG DER LEISTUNG

ERFORDERLICHE GETAN HAT.  DER SCHULDNER SCHULDET NÄMLICH NICHT

NUR EINE LEISTUNGSHANDLUNG,  SONDERN DARÜBER HINAUS AUCH

EINEN LEISTUNGSERFOLG.  SEINE VERBINDLICHKEIT  ERLISCHT ERST,  WENN

EIN LEISTUNGSERFOLG EINGETRETEN IST.  DAZU MUSS DIE  RICHTIGE

LEISTUNG AM RICHTIGEN ORT ZUR VEREINBARTEN ZEIT  VOLLSTÄNDIG

ERBRACHT WORDEN SEIN.  HAT DER SCHULDNER JEDOCH SEINE

LEISTUNGSHANDLUNG ERBRACHT,  OHNE DASS DER LEISTUNGSERFOLG

EINGETRETEN IST,  SO GERÄT ER IMMERHIN NICHT IN SCHULDNERVERZUG.

 

DER SCHULDNER HAT DIE  LEISTUNG ZUR RECHTEN ZEIT ,  AM RECHTEN ORT

UND IN VERTRAGSGEMÄSSER WEISE UNTER BEACHTUNG VON TREU UND

GLAUBEN ZU ERBRINGEN.  DIE  ZEIT  DER LEISTUNG (FÄLLIGKEIT)  RICHTET

SICH GEMÄSS §  271 ABS.  1  BGB IN ERSTER LINIE  NACH DEN

VEREINBARUNGEN DES VERTRAGS,  IN ZWEITER L INIE  NACH DEN

(KONKLUDENTEN)  UMSTÄNDEN UND IN DRITTER LINIE  NACH DEM GESETZ.

IM LETZTEN FALL KANN DER GLÄUBIGER DIE  LEISTUNG SOFORT

VERLANGEN,  DER SCHULDNER MUSS SIE  DANN AUCH SOFORT BEWIRKEN.
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DER ORT DER LEISTUNG BESTIMMT SICH EBENFALLS NACH DER

ERWÄHNTEN RANGFOLGE;  GESETZLICHER ERFÜLLUNGSORT IST  DER

WOHN- ODER GESCHÄFTSSITZ DES SCHULDNERS (§  269 BGB) .  DA DER

GLÄUBIGER DIE  LEISTUNG BEIM SCHULDNER ABHOLEN MUSS,  HAT SICH

HIERFÜR DER BEGRIFF DER HOLSCHULD ENTWICKELT.  IM GEGENSATZ ZUR

HOLSCHULD STEHT DIE  BRINGSCHULD,  DAZWISCHEN LIEGT DIE  SO

GENANNTE SCHICKSCHULD.  GELDSCHULDEN SIND NACH §  270 ABS.  1  BGB

SCHICKSCHULDEN MIT DER FOLGE,  DASS DER SCHULDNER GEFAHR UND

KOSTEN DER GELDZAHLUNG TRÄGT.  FÜR HANDELSGESCHÄFTE BESTEHEN

INSBESONDERE HINSICHTLICH FÄLLIGKEIT,  LEISTUNGSORT UND

GEFAHRTRAGUNG SO GENANNTE HANDELSBRÄUCHE MIT ABWEICHENDEN

REGELUNGEN.

 

DAS SCHULDVERHÄLTNIS  ZWISCHEN KUNDE UND BANKEIN

SCHULDVERHÄLTNIS  ZWISCHEN KUNDE UND BANK BESTEHT HÄUFIG BEI

EIGENEN INVESTITIONEN,  DIE  IN DAS EIGENE UNTERNEHMEN GREIFEN,

SODASS UNTERNEHMER HÄUFIG AUF EINEN KREDIT ZURÜCKGREIFEN.

WENN EINE KREDITINSTITUTION,  WIE EINE BANK,  E INEN KREDIT VERGIBT,

SO MACHT DIES DIE  BANK ZUM GLÄUBIGER UND DEN KREDITEMPFÄNGER

ZU IHREM SCHULDNER.  ERST,  WENN DER KREDIT VOLLSTÄNDIG

ABBEZAHLT WIRD,  IST  DAS SCHULDVERHÄLTNIS  ERLOSCHEN.

 

DAS SCHULDVERHÄLTNIS  ZWISCHEN KUNDE UND LIEFERANT

IN DEN ALLTÄGLICHEN GESCHÄFTEN EINES UNTERNEHMENS FINDET DAS

SCHULDVERHÄLTNIS  HÄUFIG IN FORM EINER KUNDEN-LIEFERANTEN-

BEZIEHUNG STATT.  SOLLTE EIN L IEFERANT SEINEM KUNDEN ETWAS

GELIEFERT HABEN,  DER KUNDE JEDOCH NOCH NICHT DIE  AUSSTEHENDE

RECHNUNG BEGLICHEN,  SO STEHEN DIE  BEIDEN IN EINER

SCHULDBEZIEHUNG.  DER SCHULDNER WIRD AUCH HÄUFIG ALS DEBITOR

BEZEICHNET,  WOHINGEGEN DER GLÄUBIGER (L IEFERANT)  AUCH KREDITOR

GENANNT WIRD.
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FOLGEN DER NICHTERFÜLLUNG EINER LEISTUNG

AUFGRUND DER VIELZAHL AN SCHULDVERHÄLTNISSEN LÄSST S ICH KEINE

PAUSCHALE AUSSAGE TREFFEN,  ES  KOMMT AUF DEN JEWEILIGEN

BEREICH,  DEN VERTRAGSINHALT UND AUF DIE  GENAUEN BEGEBENHEITEN

AN.  E INIGE OFT VORKOMMENDE BEISPIELE FÜR VERSCHIEDENE FELDER

LASSEN SICH ABER NENNEN:  GERATEN SCHULDNER VON GELDZAHLUNGEN

IN VERZUG,  DROHT IN DER REGEL ZUERST EIN AUSSERGERICHTLICHES

MAHNVERFAHREN PLUS MAHNGEBÜHREN.  GEGEBENENFALLS FORDERN

DIE GLÄUBIGER AUCH LEISTUNGEN ZURÜCK,  BEISPIELSWEISE EIN

GEKAUFTES PRODUKT.  BEI  LÄNGER AUSBLEIBENDER ZAHLUNG DROHT EIN

AMTLICHES MAHNVERFAHREN MIT GERICHTLICH AUSGESTELLTEM

MAHNBESCHEID UND ANSCHLIESSEND MIT EINEM

VOLLSTRECKUNGSBESCHEID.  ERBRINGEN ANBIETER VON WAREN UND

DIENSTLEISTUNGEN IHRE LEISTUNGEN NICHT,  MÜSSEN SIE  MEIST MIT

EINER MAHNUNG INKLUSIVE FRISTSETZUNG FÜR DIE

VERTRAGSERFÜLLUNG RECHNEN.  SPÄTER KANN ES ZU KLAGEN KOMMEN,

AUCH DIE  DURCHSETZUNG VON SCHADENSERSATZANSPRÜCHEN IST

UNTER UMSTÄNDEN MÖGLICH.  ARBEITNEHMER MÜSSEN BEI  DER

NICHTERFÜLLUNG DER LEISTUNG MIT ABMAHNUNGEN UND MIT

KÜNDIGUNGEN RECHNEN.

 

J  E  T  Z  T  I  H  R  P  E  R  S  Ö N L  I  C  H E  S  A  N G E  B  O T  E  I  N  H O L  E  N !
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